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Fischamend ein „Gallisches Dorf“? 
                         
Als Gallisches Dorf wird unsere Gemeinde 
derzeit spöttisch in regionalen Medien 
bezeichnet. Der Grund dafür ist der 
Nichtbeitritt Fischamends zur „LEADER-
REGION Römerland-Carnuntum“.  
Insgesamt 27 Gemeinden zwischen Wien 
und Bratislava haben sich im Regio-
nalentwicklungsverein Römerland-Car-
nuntum zusammengeschlossen. Gemein-
sam bilden sie die von der EU anerkannte 
„LEADER-Region Römerland-Carnuntum“ 
und profitieren so großzügig von vielen 
Förderungen u. gemeinsamen Projekten.  
Sämtliche Nachbargemeinden, wie z.B. 
Schwechat, Schwadorf, Kleinneusiedl, 
Enzersdorf, Haslau und Maria Ellend, sind 
Mitglieder der „Leaderregion“.  
 
Unser „Gallisches Dorf“ 
Einzig Fischamend, oder besser gesagt sein 
„Häuptling“ Franz Bayer, lehnt einen Beitritt 
engstirnig und mangels Weitblick ab. Und 
dass, obwohl allein die Landes-austellung 
2011, in der Region große wirtschaftliche 
und touristische Impulse für alle 
Mitgliedsgemeinden bringen wird.  
Als Begründung für seine Ablehnung gab 
Herr Bayer gegenüber den Medien an, dass 
ihm keine Projekte einfielen, welche  
die Fischamender Bevölkerung bzw. die 
Gemeinde selbst in Anspruch nehmen 
könnte. 
 
 
 
 

Nun, aus unserer Sicht könnten wir ihm da 
aber Einiges vorschlagen: 
• Seit Jahren möchten viele Fischer und der 
Fischereiverein (Obmann: SPÖ-Vize-
bürgermeister Rausch) den Donauarm 
ausbaggern lassen. Eine längst überfällige 
Maßnahme, die man mit Leader-
Förderungen finanzieren könnte.  
• Auch zahlreiche kulturelle Initiativen in 
unserer Stadt, wie beispielsweise jene zur 
Schaffung von Museen, könnten Leader-
Förderungen in Anspruch nehmen.   
• Weitere Schwerpunkte des Leaderpro-
gramms liegen in der Aus- und 
Weiterbildung, der Verbesserung der 
Arbeitsmarktsituation, im Umweltbereich 
und auch in der regionalen Vermarktung.  
 
Viele Chancen also, die sich für die 
teilnehmenden Gemeinden bieten. 
Chancen, die von anderen SPÖ-
Bürgermeistern, wie jenen aus Schwechat, 
Kleinneusiedl oder Schwadorf, bereits 
genutzt werden. Einzig Fischamend ist als 
„Gallisches Dorf“ ein weißer Fleck auf der 
Förderlandkarte. Unsere Liste möchte, dass 
auch Fischamend und seine Bevölkerung 
einen Teil vom Förderkuchen der Region 
bekommt. Deshalb werden wir 
gemeinsam mit anderen Parteien einen 
Antrag auf Beitritt zur „LEADER-Region 
Römerland-Carnuntum“ stellen. 

 

 

Einladung zum Stadtspaziergang mit  
Prof. Adalbert Melichar  
 
Motto: „Fischamend einst und jetzt - ein gemütlicher Spaziergang 
auf den Spuren der Vergangenheit“  
Termin: Freitag 19. Juni, von 17.30 –19.00 Uhr.  
Treffpunkt: Fischaturm 
 

Anmeldungen bitte direkt bei Thomas Ram 
unter der Tel.Nr. 0664 / 301 26 51. 


